
Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode. Fielmann gibt es auch in Ihrer Nähe: Alsfeld, Mainzer Gasse 5 und ab 26. Juli noch schöner und moderner: Fielmann AG & Co. OHG, 36251 BAD HERSFELD, Klausstraße 6. www.fielmann.com

www.fielmann.com

Die neue Fielmann-Niederlassung in Bad Hersfeld zeigt mehr als 
3.000 modische Brillen, große Marken und internationale Designer 
zu Fielmann-Preisen mit Geld-zurück-Garantie. 

Nach Umbau:
noch schöner,
noch moderner.

Sehtest zum Nulltarif
mit modernster Technologie, jederzeit. 0,00 €
Topmodische Brille in Ihrer Stärke
Einstärkengläser mit Superentspiegelung,
Hartschicht, Lotuseffekt. 3 Jahre Garantie. 17,50 €
Hochwertige Gleitsichtbrille
Gleitsichtgläser mit Superentspiegelung,
Hartschicht, Lotuseffekt. 3 Jahre Garantie. 57,50 €

Eröffnung: 26. Juli, 8.30 Uhr, Klausstraße 6

Noch
3 Tage

Eröffnung Bad Hersfeld,

Klausstraße 6,

8.30 Uhr
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würden mit Adam von Trott
vertraut gemacht, und alle
Fachbereiche, so die Schullei-
terin, „berücksichtigen die
Denk- und Handlungsweise
unseres Namensgebers in ih-
ren Lehrplänen“. Ludger Ar-
nold, pädagogischer Leiter an
der Schule, betonte die intensi-
ve Zusammenarbeit mit der
Adam-von-Trott-Stiftung in
Imshausen.

Saskia Hahn, frisch gebacke-
ne Abiturientin, hat sich in ih-
rer Schulzeit unter anderem
mit Trotts Witwe Clarita von
Trott beschäftigt. „Wir müssen
informiert sein und am besten
nicht erst in der Oberstufe die
Gelegenheit haben, wirklich
zu verstehen, was geschehen
ist“, sagte sie den Zuhörern am
Kreuz. „Und wir müssen er-
kennen, dass es an uns liegt zu
verhindern, dass so etwas je-
mals wieder passiert.“ Mit-
schülerin Margarethe Schädel
ergänzte: „Da die letzten Zeit-
zeugen nach und nach verster-
ben, ist es unsere Aufgabe,
ihre Geschichten zu hören
und zu behalten.“

Dass Erinnerung keine
Selbstverständlichkeit ist, ver-
deutlichten Auszüge aus Tex-
ten von Erich Kästner aus der
Nachkriegszeit, die die Schüler
vortrugen. „Sie opferten Leben
und Ehre“, schrieb Kästner im
Jahr 1954. „Hat man ihnen we-
nigstens ihre Ehre wiedergege-
ben?“, fragte er. „Hat man ver-
sucht, diese Männer und Frau-
en in unserer vorbildarmen
Zeit zu dem zu machen, was
sie sind? Zu Vorbildern?“

Von Achim Meyer

IMSHAUSEN. Wie kann die
Erinnerung an die Zeit des Na-
tionalsozialismus und den Wi-
derstand gegen ihn fortleben,
wenn kaum noch Zeitzeugen
leben? Diese Frage stand im
Zentrum der Gedenkfeier für
den aus Imshausen stammen-
den Widerstandskämpfer
Adam von Trott am Gedenk-
kreuz bei Imshausen. Antwor-
ten gaben auch Schülerinnen
und Schüler der Adam-von-
Trott-Schule in Sontra.

Dass diesmal sie zu Wort ka-
men und nicht der Vortrag ei-
nes prominenten Redners im
Mittelpunkt stand, lag auch an
Sturm Friederike, der im Janu-
ar das mehr als 14 Meter hohe
Gedenkkreuz umgeworfen
hatte. Lehrer und Schüler hat-
ten daraufhin die Initiative er-
griffen, in der Schulwerkstatt
Kerzenhalter aus dem Holz des
Kreuzes gefertigt und so Spen-
den für ein neues Kreuz ge-
sammelt. Unterhalb des neuen
Kreuzes versammelten sich
nun am 20. Juli, dem Tag des
gescheiterten Attentats auf
Hitler, mehr als 150 Besucher,
um an Adam von Trott zu erin-
nern, der damals wie viele an-
dere mit dem Leben bezahlte.

Von Schulleiterin Susanne
Herrmann-Borchert erfuhren
die Gäste, welche Rolle Adam
von Trott an der Sontraer
Schule spielt: „Alle Schulmit-
glieder machen sich vertraut
mit dem Namensgeber unse-
rer Schule“, erklärte sie. Neue
Lehrkräfte und Referendare

Erinnerung an Adam von Trott
Mehr als 150 Besucher versammelten sich bei Gedenkfeier in Imshausen unter dem neuen Kreuz

Gedenkfeier: Unter dem neuen Adam-von-Trott-Kreuz (oben) erinnerten mehr als 150 Gäste an den
aus Imshausen stammenden Widerstandskämpfer. SPD-Landtagsabgeordneter Torsten Warnecke
und Thomas Giese, Regionalgeschäftsführer der SPD Imshausen, legten einen Kranz nieder (Foto
rechts). Für die Musik sorgte unter anderem Isabel Reichel (links) am Saxophon. Fotos: Achim Meyer

Polizeibericht
Motorradfahrer bei
Unfall verletzt
BAD HERSFELD. Ein Motorrad-
fahrer ist am Freitag gegen 14.18
Uhr bei einem Unfall in Bad
Hersfeld leicht verletzt worden.
Der Mann wollte von der Meise-
bacher Straße auf die Simon-
Haune-Straße abbiegen. Das
übersah eine PKW-Fahrerin aus
Bad Hersfeld, die auf die Meise-
bacher Straße nach links abbog.
Durch den Zusammenstoß
stürzte der 33-jährige Kradfah-
rer. Es entstand Sachschaden in
Höhe von 2500 Euro.

Auto beschädigt und
weggefahren
BAD HERSFELD. Ein 21-jähri-
ger Autofahrer aus Bad Hersfeld
ist am Freitag gegen 16.30 Uhr
beim Fahrstreifenwechsel auf
der Dippelstraße mit einem
rechts neben ihm fahrenden
Auto kollidiert. Der Unfallverur-
sacher fuhr zunächst bis zur
nächsten Kreuzung; dort wech-
selte er plötzlich den Fahrstrei-
fen und flüchtete. Der Geschä-
digte konnte das Kennzeichen
ablesen. Es entstand Sachscha-
den in Höhe von 1500 Euro. (jce)

Einbruch in
Bürogebäude
RECKERODE. Ein bislang unbe-
kannter Täter ist vermutlich in
der Nacht zum Freitag in ein Bü-
rogebäude in Reckerode einge-
drungen. Er hebelte dazu ein
Fenster auf und durchwühlte an-
schließend die Büroräume. Über
erlangtes Diebesgut können
derzeit noch keine Angaben ge-
macht werden. Der angerichtete
Schaden wird von den Beamten
auf etwa 750 Euro geschätzt.
(rok)


